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zum Experimentieren. Es kann
aber auch collagiert und ge-
zeichnet werden, der Kreativi-
tät sind kaumGrenzen gesetzt.
Und ab diesem Frühjahr
ganz neu: Es gibt eine kleine
Nähwerkstatt. An richtigen
Nähmaschinen können kleine
Taschen, Beutel oder Kissen

genäht werden.
Und wer ein
K l e i d ung s -
stück mit
Nadel und
Faden verän-
dern möch-
te, kann dies
auch tun. Das

Angebot rich-
tet sich an Kin-

der und Jugendli-
che ab zwölf Jahren.

Da das Projekt vom Inner
Wheel Club Langenhagen-We-
demark unterstützt wird, wird
pro Termin lediglich eine Ma-
terialpauschale von fünf Euro
berechnet. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Die nächs-
ten Termine: 6. und 20. Ap-
ril, 4. Mai (mit Nähwerkstatt)
25. Mai, 1. und 15. Juni (mit
Nähwerkstatt).

Bissendorf. In der Kinder- und
Jugendkunstschule kann jetzt
wieder an bestimmten Sams-
tagen von 9 bis 12 Uhr künst-
lerisch mit verschiedensten
Techniken und mit vielen Ma-
terialien gearbeitet werden.
Dozentinnen der Kunstschule
begleiten die Teilnehmenden
vor Ort und unterstützen bei
der Umsetzung der Kunstwer-
ke. Es kann auf Leinwand, Mal-
pappe oder Papier mit beson-
deren Pinseln, Spachteln und
anderen Malwerkzeugen ge-
malt werden. Es gibt Sand und
Glitzer für bunte Akzente und

• PFLEGEBERATUNG
• AMBULANTE PFLEGE
• PSYCHIATRISCHE
VERSORGUNG

• TAGESPFLEGE
• SENIORENWOHNEN
• AMBULANT BETREUTES
WOHNEN

www.fachpflegedienst.de

Caspar & Dase GmbH
Industriestraße 40
30900Wedemark
Tel.: (05130)975800
Fax: (05130)9758066

Tagespflege Piepers Garten
Wedemarkstraße 57
30900Wedemark
Tel.: (05130)975 80 50
Fax: (05130)975 80 59

www.piepers-garten.de

Pflege ist ein
Stück Vertrauen.

www.jh-automobile.com
Wagenzeller Str. 13
30855 Langenhagen/Kaltenweide
Tel. 0511 / 763 37 26

Hellendorfer Kirchweg 14, Mellendorf

☎ 05130 - 57 77

Schöne Zähne –
Strahlendes Lächeln!

Samstagsatelier mit NähwerkstattSamstagsatelier mit Nähwerkstatt
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In eigener Sache

Liebe Leserinnen und Leser,
seit einem Jahr veröffentlicht
das WedeMAGAZIN im monat-
lichen Rhythmus Mitteilungen
der Vereine und Verbände als
Beilage imWedemark Echo. Um
Ihnen diese für das Gemein-
deleben wichtigen Informati-
onen zukünftig aktueller auf-
zubereiten, integrieren wir die
Inhalte des WedeMAGAZIN ab
dem6. April als wöchentlich er-
scheinende Sonderveröffentli-
chung in die Hauptausgabe des
Wedemark Echo.Wir bitten um
freundliche Beachtung.

Thorsten Schirmer,
Geschäftsführung
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Turn-Club erweitert
sein Zumba-Angebot

Ostergruß vom
Kita-Förderverein

Bissendorf. Ab 3. April gibt
es in beim Turn-Club Bissen-
dorf auchMittwochabend ei-
nen Zumba-Kursus. Nachdem
der Turn-Club im Januar mit
dem neuen Fitness-Angebot
„Zumba am Freitagmorgen“
in der Sporthalle Scherenbos-
tel an den Start gegangen ist,
können sich jetzt auch Inter-
essierte freuen, die aus beruf-
lichen Gründen bisher keine
Gelegenheit hatten, das von
lateinamerikanischen Rhyth-
men inspirierte Gute-Lau-
ne-Tanz-Fitness-Workout zu
nutzen. Ab 3. April gibt es
zusätzlich immer mittwochs
von 18.45 bis 19.45 Uhr in der
Sporthalle der Grundschule
Bissendorf am Mühlenberg
ein abwechslungsreiches Cho-
reografie-Programm direkt
zumMittanzen.Willkommen
sindwie immer Teilnehmende
ab 18 Jahren, die sich richtig
auspowern undmit Schwung
in die Frühjahrs- und Som-

Ostereierschießen
Bissendorf. Es ist wieder so-
weit: Ostereierschießen der
Schützengesellschaft Bissen-
dorf am Montag, 25. März,
ab 18 Uhr im Schützenhaus
Am Mühlenberg in Bissen-
dorf. Die Einladung richtet
sich an alle Mitglieder und
Einwohner Bissendorfs ab 16

mersaison starten möchten.
Schnuppern ist ausdrücklich
erwünscht. Die Trainerin Ger-
lind Kauffmann freut sich auf
viele motivierte Teilnehmer
und Teilnehmerinnen, die bit-
te ausreichendMineralwasser
und einHandtuchmitbringen
sollten.

Jahren. Die Siegerehrung fin-
det gleich im Anschluss an
das Schießen statt. Danach
gibt es dann für alle ein ge-
meinsames Eieressenmit Brot
und Spiegelei. Geschossen
wird mit Luftgewehr sitzend
aufgelegt auf die elektroni-
sche Anlage.

Elze. Nach einer kurzen Win-
terpause startet der Förder-
verein der ev. Kindertages-
stätten Bissendorf wieder
durch. „Natürlich waren wir
nicht untätig, sondern haben
in der Zeit diverste Projekte
für dieses Jahr besprochen
und vorbereitet“, so Nadine
Wilkes.
Wie zum Beispiel das all-

jährliche Figurentheater „die
Complizen“, das für den 13.
Juni gebucht ist. Aber auch
diverste Projekte zusammen
mit der St.-Michaelis-Kirche
Bissendorf und Unterstüt-
zung in den Einrichtungen
stehen auf den Plan. Aber
zunächst hat der Förderver-
ein allen Kindern und Eltern
in den Einrichtungen Gülde-
ner Winkel und Kranichweg
einen Ostergruß überreicht.
Dieser beinhaltet ein Wind-
spiel-Bastelset. Der Verein

hofft dadurch, auch neue El-
tern auf sich aufmerksam zu
machen, denn jedes neueMit-
glied ist ein „Plus für unsere
Kinder“, betont Sprecherin
Nadine Wilkes.

Louisa Reeh, und Vaiana
Wilkes aus der Einrichtung
Güldener Winkel, mit den
Ostertüten. Foto: N. Wilkes

Trainerin Gerlind Kaufmann
bietet jetzt auch mittwoch-
sabends die Gelegenheit,
sich beim Zumba auszupow-
ern. Foto: Privat
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Kathrin Schwarz
stellt bei Imago aus

Vortrag von Erik Peters: Mit dem Motorrad
auf dem Landweg zu den höchsten Pässen

Bissendorf. „Zu viel Welt“ –
die hannoversche Künstle-
rin Kathrin Schwarz zeigt un-
ter diesem Titel ihre Kunst im
imago Kunstverein im Bür-
gerhaus in Bissendorf. Die
Künstlerin arbeitet in ver-
schiedenen künstlerischen
Medien, sie zeichnet, colla-
giert, malt auf Leinwand und
modelliert Objekte aus Kera-
mik. Immer wieder tauchen
Tiere auf, die menschliches
Verhalten spiegeln.
Die Werke der Künstlerin

zeichnet ein humorvoller Blick

aus, daneben klingt aber auch
eine leise Melancholie mit.
Die Vernissage hat am letz-
ten Sonntag, 17. März, statt-
gefunden.Die Eröffnungsre-
de hielt Vera Burmester.
Der Eintritt zur Ausstel-

lung ist frei. Geöffnet ist die
Ausstellung bis zum 28. Ap-
ril mittwochs bis freitags von
11 bis 13 Uhr und von 15 bis
18 Uhr, außerde, sonnabends
von 11 bis 13 Uhr und von 15
bis 17 Uhr, sonntags von 15
bis 17 Uhr und nach Verein-
barung.

Mellendorf. Die Motorrad-
freundeWedemark haben Bi-
ker Erik Peters am Sonnabend,
13. April, zu einemVortrag ins
Forum des Schulzentrumns in
Mellendorf eingeladen. Die
Veranstaltung beginnt um
19 Uhr. Der Eintritt kostet 15
Euro.
Der Titel des Vortrags lau-

tet „Himalaya Calling“. Erik
Peters schilder illustriert mit
vielen Bildern, wie ermit dem
Motorrad auf dem Landweg
zu den höchsten Pässen der
Welt gefahren ist. 28.000 un-
gewisse Kilometer durch auf-
regende Länder. Ein gewag-

tes Unterfangen? Vielleicht.
Ein verdammt großes Aben-
teuer? Auf jeden Fall.
Erik und Alain haben ge-

nau das gewagt. Die beiden
sattelfesten Kölner sind ge-
übt darin, der Komfortzone
mnit einer Staubfahne zu ent-
kommen, doch der legendä-
re Landweg nach Indien hält
selbst für die weitgereisten
Freunde hinter jeder Weg-
bierung neue Überraschun-
gen bereit.
Tickets für den mit viel Hu-

mor gewürzten Bericht gibt
es unter www.motorradrei-
sender.de.

Kathrin Schwarz beim Aufbau ihrer Ausstellung beim
Kunstverein Imago im Bürgerhaus. Foto: Imago

Die Motorradfreunde Wedemark laden zum Vortrag
Himalay Calling ins Forum ein.

HeimWerk GmbH · Tel. 0511 761 905 07 & 05073 675 38 10
Mobil 0174 80 096 16 · Mail: heimwerk-gmbh@gmx.de

Inhaber Jan Siebold
Hörgeräteakustikmeister

Scherenbosteler Str. 3 · 30900 Wed./Bissendorf · www.siebold-hoerakustik.de
Tel. 05130 - 58 37 023 · Email: kontakt@siebold-hoerakustik.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

· Mittwochnachmittag geschlossen ·

kostenloser Hörte
st

Bernd Katz
Garten- und Anlagenpflege

Tel./Fax 0511 / 74 20 18 · Mobil 0178 / 4 14 81 00

ü Garten- und Anlagenpflege (auch Jahrespflege)
ü Neu- und Umgestaltung ü Bepflanzungen

ü Raseneinsaat ü vertikutieren
ü Rasen-, Strauch- und Heckenschnitt

ü und vieles mehr

Bernd Katz
Lindenstraße 25 · 30855 Langenhagen
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Reifenwechsel- ein
Fall für den Profi?
lps/DGD. Der Reifenwechsel
zu Beginn der warmen Jah-
reszeit gehört zum Frühjahr-
scheck dazu. Sobald der letz-
te Frost abgetaut ist, können
die Sommerreifen aufgezo-
gen werden. Mit ihnen fährt
es sich aufgrund des unter-
schiedlichen Haftungsver-
haltens spritsparender alsmit
Winterreifen.
Sommerreifen haben ei-

nen niedrigeren Rollwider-
stand als Winterreifen. Der
geringere Grip sorgt für we-
niger Spritverbrauch. Das Rei-
fenwechseln an sich klingt zu-
nächst einmal kinderleicht.
Aber neben dem richti-

gen Werkzeug darf es auch
an Geschick und Fachwis-
sen nicht mangeln. Beson-
ders schwierig gestaltet sich
der Wechsel von Reifen mit
einem Reifendruckkontroll-
system, kurz RDKS. Das Kon-
trollsystem sorgt dafür, dass
der Reifendruck permanent
während der Fahrt überwacht
wird. Sobald es Schwankun-

gen gibt und der Druck bei-
spielsweise abfällt, warnt eine
Leuchte den Fahrer und sig-
nalisiert, den Reifenluftdruck
zu überprüfen. Wer über ein
Fahrzeug mit direktem RDKS
verfügt, sollte den Wechsel
unbedingt in einer Fachwerk-
statt durchführen lassen.
Denn nach dem Wechsel

muss es neu kalibriert und auf
die einzelnen Reifen einge-
stellt werden,was sich als sehr
kompliziert erweist. Fahrzeu-
ge mit indirektem RDKS kön-
nen dagegen etwas einfacher
bedient werden. So genügt
es, das Kontrollsystem einmal
nach dem Wechsel einzustel-
len. Des Weiteren ist es wich-
tig, den Luftdruck der neuen
Reifen auf die vorgegebenen
Werte einzustellen, die meist
auf der Innenseite des Tank-
deckels zu finden sind. Nach-
dem man etwa 50 Kilometer
gefahren ist, sollten die Rei-
fen noch einmal mit einem
Drehmomentschlüssel nach-
gezogen werden.

Nach dem Wechsel sollten die Reifen noch einmal
gründlich gereinigt werden. Dann steht einer Einla-
gerung bis zur nächsten Saison nichts mehr im Wege.

Foto: Pixabay

Danke,
dass Sie uns

gewählt haben!

An der Bürgerwiese 2
30900 Wedemark / OT Negenborn

Tel. (05130) 582389
Fax (05130) 7871

KFZ-Meisterbetrieb

Unfallreparaturen · Klima-Service · Inspektionen
Reparaturen aller Art

TÜV- und DEKRA-Abnahme
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Christian Hake
Ihr Kfz-Partner in der Wedemark
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Unfall-Reparatur · Smart Repair
Restaurationen aller Art • Oldtimer · Autoglas

uvm...
Langer Acker 1b · 30900 Wedemark

Tel. 05130 - 95 88 160 · 0173 - 21 76 167
www.autolakiererei-wedemark.de

Meisterbetrieb
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Kleine Arbeit -
große Wirkung

lps/DGD. Ob beim Auspar-
ken aus der engen Tiefgara-
ge oder beim Einkaufen, ein
kleiner Moment der Unacht-
samkeit fordert häufig seinen
Tribut. Lackschäden oder Beu-
len am Fahrzeug sind immer
ein Ärgernis. Ganz besonders,
wenn das Auto neu ist oder
bald verkauft werden soll.
Bereits kleine Schäden füh-
ren dazu, dass der Kaufpreis
mitunter stark sinkt. Deshalb
ist es sinnvoll, vor dem Ver-
kauf alle Schäden zu beseiti-
gen. Häufig können Kratzer,
Dellen und sogar Brandlöcher
von Zigaretten relativ unkom-
pliziertmit SMART-Repair be-
seitigt werden.

Steinschlag ausbessern
Ist eine Reparatur fällig,

lohnt es sich in jedem Fal-
le, sich zu informieren, ob
der Schaden im Rahmen von
SMART-Repair behoben wer-
den kann. Auch ein Stein-
schlag in der Windschutz-
scheibe kann in einigen Fällen
einfach ausgebessertwerden,
ohne dass gleich die kom-
plette Scheibe ausgetauscht
werden muss. Dabei werden
spezielle Reparaturtechniken
angewendet, bei denen nur

punktuell ausgebessert wird.
Das schont die Umwelt und
den Geldbeutel. Die meisten
Reparaturen dieser Art sind
im Vergleich zu herkömmli-
chen Methoden sehr kosten-
günstig. Trotzdem lässt sich
das Ergebnis am Ende sehen,
wenn von dem Schaden bei
Abholung nichts mehr zu er-
kennen ist.

Leistungen vergleichen
Meistens lohnt es sich im

Vorfeld verschiedene Werk-
stätten zu vergleichen, da
nicht jede Werkstatt diesel-
ben Leistungen anbietet. So
gibt es Betriebe, die sich bei-
spielsweise ausschließlich auf
die Behandlung von Lackschä-
den spezialisiert haben. Die
Reparatur fällt danach meist
nicht mehr auf, da die Far-
be direkt vor Ort angemischt
und solange nuanciert wird,
bis kein Unterschiedmehr zur
Originalfarbe besteht.
Sollen Dellen wie beispiels-

weise der typischeHagelscha-
den ausgebessert werden,
hilft nur ein Fachmann. Das
Ausbeulen von Dächern oder
Türen erfordert sehr viel Fin-
gerspitzengefühl und Erfah-
rung.

Kleine Schäden können meistens problemlos ausge-
bessert werden. Aber auch SMART-Repair stößt an
seine Grenzen. Foto: Pixabay

Verschleißteile leiden
lps/DGD. Besonders abdicht-
ende Gummiteile in den Tür-
rahmen oder am Fenster lei-
den unter den ungünstigen
Witterungseinflüssen. Ver-
härtete oder gar sprödeDich-
tungen halten Feuchtigkeit
und Nässe von außen nicht
mehr effektiv ab. Das kann
unter Umständen sogar dazu
führen, dass Regenwasser von
außen eindringt und einen
größeren Schaden anrichtet.
Dasselbe gilt für Scheibenwi-
scher, die unbedingt auf ihre

uneingeschränkte Funktions-
tüchtigkeit überprüftwerden
sollten. Ist der Gummi verhär-
tet oder bilden sich gar Risse
aus, kann es zu Schlierenbil-
dung auf der Windschutz-
scheibe oder der Heckschei-
be kommen, was zu einer
Beeinträchtigung des Blick-
feldes führt und schnell zum
Sicherheitsrisiko wird. Des-
halb sollen sie bei Verdacht
auf Sprödigkeit sofort ausge-
tauscht werden. Auch Filter
sind vonVerschleiß betroffen.

Hackethalstraße 57 • 30851 Langenhagen
Telefon 0511 63 40 41 • Fax 0511 37 15 67

l seit 1958
l in 3. Generation

Tageszulassungen
und Vorführwagen

l Vertrauen durch Nähe
lWohnmobil-Service

autorisierter
Servicepartner
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Spaziergang
mit Hund

Kräuterwanderung
startet wieder

Schulung für
die Sprinti-App

Abbensen.Der HegeringWe-
demark lädt alle Interessier-
ten zu einem Spaziergangmit
Hund ein: Am1. April beginnt
die Brut-, Setz- undAufzucht-
zeit und damit verbunden,
der gesetzlich verankerte
Leinenzwang bis zum 15. Juli.
Das heißt, innerhalb dieses
Zeitraumes dürfen Hunde
(unabhängig vom Alter und
Größe) nur angeleint in der
freien Natur geführtwerden.
Immer wieder kommt es auf-
grund dieses Umstandes zu
unnötigen Diskussionen und
unschönen Situationen. Die
Jäger wollen nicht meckern
und belehren, sondern über
den Sinn und Zweck dieser
Verordnung aufklären und
informieren. Alle Interes-
sierten (mit und ohne Hund)
sind herzlich eingeladen, eine
„Hunderunde“ zu drehen.
Treffpunkt ist am Sonntag,
24. März, um 10.30 Uhr am
Ortsausgang Bissendorf,
Richtung Bissendorf/ Wiet-
ze; Ecke Burgwedeler Straße
/ Am Mühlengraben.

Negenborn. Die Kräuterwan-
derung am Brelinger Berg mit
Victoria Hingsamer startet
wieder. Termine ab Friedhof
Oegenbostel sind am 7., 21.
und 28. April, sowie am 5.,19.
und 26. Mai, sowie am 9., 16.,
23. und 30. Juni ab 9.30 bis
etwa 11.30 Uhr. Die Teilnahme
kostet 13 Euro pro Person, Kin-
der bis zwölf Jahre sind frei.
Anmeldung bitte an info@her-
balpin.comoder unter Telefon
(01525) 977 12 28.

Abbensen.Die „Sprinti“-Fahr-
zeuge sind in der Wedemark
inzwischen ein gewohntes
Bild, aber das Buchen der
Fahrzeuge über die Sprin-
ti-App fällt, insbesondere äl-
terenMenschen, nicht immer
leicht. Die vhs bietet deshalb
kostenlose Schulungen an.
Für Abbensen hat der Dorf-
verschönerungsverein mit
der vhs einen entsprechen-
den Termin am Mittwoch,
10. April, von 10 bis 12 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus
vereinbart. Zu diesemkosten-
losen Kurs bitte unter TEL.:
05072/1433 oder per E-Mail
an alfred.falkenberg@out-
look.com anmelden.Möglich
sind auch direkte Anmeldun-
gen bei der vhs unter Telefon
(05032) 9 01 44 96 (Frau Born)
oder per E-Mail an d.born@
vhs-hannover-land.de.

Osterfeuer
in Meitze

Versammlung
bei Löwenherz

Osterfeuer
in Negenborn

Osterbacken
für Kinder

Osterfeuer
in Mellendorf

Eierschießen

Erste-Hilfe-Kurs
in Hellendorf

Bei Waldkindern
sind noch Plätze frei

Meitze. Die Freiwillige Feue-
wehr Meitze lädt zum Oster-
feuer am Feuerwehrhaus am
Sonnabend, 30. März, ab 18
uhr ein. Das Feuerwird gegen
19.40 Uhr entzündet. Aber
vorher gibt es schon Geträn-
ke und Bratwürstchen. Grün-
gutannahme ist am Karfrei-
tag von 9 bis 11.30 Uhr. Wer
dabei oder beim Aufbau des
Ostereuers am Sonnabend
helfenmöchte, ist jeweils um
9Uhr am Feuerwehrhauswill-
kommen.

Negenborn. Die Jahreshaupt-
versammlung des Verein Lö-
wenherz findet amMittwoch,
10. April, um 19.30 Uhr in der
Gaststätte „Resseo“ auf dem
Resser Sportplatz statt. Der
Verein lädt seine Mitglieder
sowie interessierte Bürger
dazu herzlich ein. Neben dem
Bericht des Vorstandes über
das abgelaufene Geschäfts-
jahr sowie dem Kassenbe-
richt steht auch die Wahl ei-
nes neuen Kassenprüfers auf
der Tagesordnung. Anschlie-
ßend steht der Vorstand für
Fragen zur Aufnahme in der
kleinen Kindertagesstätte zur
Verfügung. Der Verein freut
sich auf eine rege Beteiligung.

Negenborn.Der Traditionsver-
ein Negenborn lädt zum Os-
terfeuer amOstersonnabend,
30. April, ab 19.30 Uhr am Feld
an der Papenburg-Kieskuhle
amOrtseingang RichtungAb-
bensen ein. Anlieferung von
Strauchgt ist von von 10 bis
16 Uhr. Das Feuer wird um 20
Uhr angezündet. Für das leib-
liche Wohl ist mit Bratwürst-
chen und Getränken bestens
gesorgt, verspricht der Tradi-
tionsverein.

Abbensen. Am Ostersonn-
abend, 30. März, bietet der
Verein AbbenserDorfleben
e.V. wieder ein Osterbacken
für Kinder und Jugendliche an.
Wie im letzten Jahr backen alle
gemeinsam Osterhasen aus
Dinkel- undWeizenmehl sowie
Kreatives nach eigenen Ideen.
Während der Backzeiten wer-
den Spiele gespielt sowie Os-
tereier gefärbt und bemalt.
Die Veranstaltung findet im
Dorfgemeinschaftshaus Ab-
bensen von 14 bis 17 Uhr statt
und ist kostenlos. Für Getränke
und Knabbereien ist ebenfalls
gesorgt. Kleinere Kinder kön-
nen gerne in Begleitung von
Erwachsenen kommen, für die
auch ein Kaffee bereitsteht.
Vorherige Anmeldungen sind
erwünscht per E-Mail unter
AbbenserDorfleben@gmx.de.

Resse.DasOsterfeuer inMel-
lendorf findet dieses Jahr
am Ostersonntag, 31. März,
statt. Entzündet werden soll
das Feuer gegen 19 Uhr auf
dem Brennplatz am Graben-
weg. Strauch- und Baum-
schnitt kann am Sonnabend,
30. März, zwischen 9 und 12
Uhr angeliefert werden.

Hellendorf. Die Dorfgemein-
schaft Hellendorf e. V. bie-
tet am Freitag, 5.April, ei-
nen Erste-Hilfe-Kursus mit
dem Deutschen Roten Kreuz
an. Eine Bescheinigung über
die Teilnahme wird am Ende
der Veranstaltung ausgehän-
digt und gilt für Führerschein,
Betriebe, Vereine und ande-
re Institutionen. Anmeldung
für den Erste-Hilfe-Kursus am
5. April werden per E-Mail an
die Adresse schrift@dghellen-
dorf.de entgegen genom-
men.

Gailhof. Der Schützenverein
Sichere HandGailhof lädt am
Donnerstag, 28. März um 19
Uhr zum Eierschießen ins
Schützenhaus ein. Die Kinder
schießen von 16 bis 18 Uhr.

Bestenbostel Bei den Wald-
kindern Wedemark gibt es
zwei Eltern-Kind-Gruppen.
Die Waldfrischlinge treffen
sich jeden Dienstag von 9 bis
10.30 Uhr, die Waldmäuse
jeden Donnerstag von 15.30
Uhr bis 17 Uhr jeweils in der
alten Sandkuhle Bestenbos-
tel. Kinder ab null Jahren kön-
nen die Natur erleben und ei-
gene Fähigkeiten erweitern.
Es findet eine Begrüßungs-
runde mit Sing- und Finger-
spielen, sowie Bewegungs-
und Bastelangeboten statt.
Es gibt ein gemeinsames Pick-
nick sowie eineAbschlussrun-
demit Singspielen. Durch das
freie Spiel können die Kin-
der gemeinsam Erfahrungen
sammeln. Die Sonne kitzelt
an der Nase, Grashalme wer-
den gezupft und Sand rieselt
durch kleine Kinderhände.
Dies und vieles mehr können
Eltern gemeinsam mit ihren
Kindern in den Spielgruppen
erleben. Bei Interesse kann
gerne an einem Schnupper-
streifzug durch die Natur teil-
genommenwerden.Weitere
Infos unter: kontakt@wald-
kinder-wedemark.de, www.
waldkinder-wedemark.de.



LOKALES 0723. MÄRZ 2024

Großer Rausputz in Abbensen

Viele fleißige Helfer beteiligten sich am Rausputz in Abbensen. Foto: DVV

Abbensen. Der Dorfverschö-
nerungsverein, der Schützen-
verein und die Feuerwehr
Abbensen haben sich am ver-
gangenen Wochenende am
„Großen Rausputz“ in der Re-
gion Hannover beteiligt.
Rund 30 Personen hatten

sich am Sonnabendvormit-
tag am Dorfgemeinschafts-
haus eingefunden, um die
Straßen und Wege in Ab-
bensen und der umliegenden
Feldmark von Müll und Un-
rat zu befreien. Ausgerüstet
mitMüllsäcken, Greifern und
Handschuhen zogen mehre-
re Trupps los und hieltenAus-
schau nach allem, was nicht
an denWegrand liegen sollte.
Nach rund drei Stunden

waren alle fleißigen Hel-
fer mit gut gefüllten Müll-
säcken wieder zurück am
Dorfgemeinschaftshaus.Was
nicht in die Säcke passtewur-
de mit einem Anhänger ab-

geholt. Darunter waren ein
Fahrrad,mehrere Autoreifen,
eine große Menge Kabeliso-
lierung und vieles mehr. Eine
besondere Freude dürften
die Sammler einem 87-jäh-
rigen Mann aus Helstorf ge-

macht haben. Sein schon vor
Wochen beim Einkaufen ab-
handen gekommenes Port-
monee wurde am Ortsaus-
gang Richtung Negenborn
gefunden und an ihn zurück-
gegeben. Das Geld war zwar

weg, aber alle Papiere noch
drin. Zum Abschluss gab es
eine Stärkung für alle Helfer
des Dorfverschönerungsver-
eins Abbensen n Form von le-
ckerer Bratwurst undGeträn-
ken.

Das Objekt wurde nach
heutigen Standards gedämmt.
Das spart enorm an Energieko-
sten.

Die Wohnung verfügt über
einen großen, überdachten
Balkon mit Weitblick

Kunststofffenster mit
Rollläden und elektrischem
Motorantrieb.

eigener KFZ-Stellplatz

moderne Bodenbeläge

mit Einbauküche

Fußbodenheizung und
Luftwärmepumpe

mit Echtglasduschkabine

Klinkermauerwerk

Nur noch eine hochwertige Neubau-Eigentumswohnung in Abbensen zu verkaufen

Auf der Loge 9a, 30900 Wedemark

Ihre Ansprechpartner:
B. Stünckel & F.-W. Helfers

05130 5963
www.hshausbau.de

Bezug sofort möglich!

Es erwartet Sie eine großzügige
Wohnung mit hohem Wohnkomfort
in einem 4-Familienhaus - wunder-
schön am Landschaftsschutzgebiet
gelegen. Durch die großen Fens-
terfronten gelangt viel Licht in alle
Räumen: 3 Zimmer, Wfl. 79,01 m2

sehr günstiger Kaufpreis:
259.559 EUR

Nutzen Sie die
momentan günstigen Zinsen.

Wir bauen weitere

Wohnungen in Wennebostel
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Ostereierschießen im Elzer Schützenverein
Elze. Das Schützenhaus war
wieder gut besucht zum Os-
tereierschießen 2024. Die Kin-
der und Jugendlichen haben
am Mittwoch den 13. März
eifrig um die vielen Eier ge-
rungen. Bei Spaß und Spiel
hatte das Jugendteam un-
ter Sabine Jacob-Kreth und
Matthias Kreth zusammen
mit den Eltern der Kinder alle
Hände voll zu tun. Am Schluss
ging jedermit einemEierpreis
glücklich nach Hause. Bei den
Kindern siegte Emilia Sche-
cker vor Sophia Meybauer
und Maximilian Spitzer. Bei
den Jugendlichen gewann Ju-
lian Meinen vor Florian Mei-
nen und Elias Meissner .

Am Freitag, 15. März, wa-
ren dann die Erwachsenen
dran. Auch Sie kämpften hart
um die Plätze. Bei dem tradi-
tionellen Eieressen stärkten
sich alle und zeigten dann
hervorragende Ergebnisse
beim Teilschießen. Beim Tei-
lerschießen werden die bes-
ten beiden Schüsse gewertet,
die am dichtesten in der Mit-
te der Scheibe liegen.

Am Ende konnte die
Schießsportleiterin Martina
Müschen die Sieger bekannt
geben. Es gewann Kathrin
Schecker, Mario Gruschke
und Christian Petrick.

Die Teilnehmer des Nachwuchsgruppenturniers im Schaumburger Land. Foto: L. Bleidistel

Das erste Turnier der Saison für Resser Voltis
Resse. Anfang März ging es
für den Nachwuchs der Vol-
tigierer des RVC Wedemark
zum ersten Turnier der Sai-
son. Die Gastgeber vom
VoRG Schaumburger Land
haben ein perfekt organisier-
tes Bockturnier auf die Beine
gestellt.

An den Start gingen meh-
rere Nachwuchsgruppen, so-
wie zwei Doppel. Alle Grup-
pen hatten im Vorfeld eine
Kür einstudiert, die sie dann
der Richterin zeigen konn-
ten. Auch die kleinsten durf-
ten das ersteMal an so einem
Event teilnehmen. Verkleidet
als Einhörner konnten die
Mädchen imAlter von vier bis
sieben Jahren eine tolle Kür

vorführen und wurden am
Ende sogar mit dem ersten
Platz belohnt. Die anderen
Gruppen landeten ebenfalls

auf den ersten Plätzen und
dem fünften Platz in ihrer je-
weiligen Prüfung. Die Doppel
belegten Platz drei und fünf.

Alle Kinder und Trainer hat-
ten einen tollen Tag und freu-
en sich auf weitere Erlebnis-
se in der kommenden Saison.

Nun freuen sich alle auf das
Familienschießen amSonntag
28. April. Dabei sollen Mann-
schaften gebildetwerden, die
in verschiedenen Schießdiszi-
plinen um den Sieg ringen.

Fiona Meybauer (von links), Elias Meissner, Julian Meinen,
Florian Meinen und Johann Koziolekwaren erfolgreich.

Sophia Meissner (von links),
Sina Wickboldt, Lenie
Schragn, Mia Wilk sowie
Julia Grüßing (vorne von
links), Sophia Meybauer,
Emilia Schecker und Maxi,ili-
an Spitzer. Fotos: SV Elze
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Hannelore Seemann
stellt im Mooriz aus

Osterschießen in Resse

Resse. Es war am vergange-
nen Samstag so viel los in Res-
se, trotz allem haben knapp
40 Teilnehmer*innen am Os-
terschießen, vom Schützen-
verein Resse, teilgenommen.
Es war ein Spaß für Groß und
Klein.
Neben dem Wettkampf um
leckere Hühnereier gab es Os-
terbasteleien und das allseits
beliebte Glücksschießen auf
bunte Ostereierscheiben. Am
Ende des Wettkampfs konn-
ten folgende Gewinner aus-
gezeichnet werden. Den 1.
Platz bei den Bürger*innen
erreichte Veronika Johns vor
Joshua Plischka und Marcel
Tempel. Bei den Schützen si-

Die Preisträger des Osterschießens in Resse. Foto: SV Resse

Resse. Das Mooriz - Moorin-
formationszentrum Wede-
mark-Resse - öffnet wieder
einmal seine Türen für interes-
sante Kunst. Noch bis zum 15.
Mai stellt Hannelore Seemann
(Laatzen) dort eine attraktive
Auswahl ihrer Werke aus.

Die recht umfangreiche
Ausstellung mit dem stim-
migen Titel „Symphonie in
Farben“ zeigt Seemanns ein-
drucksvolle künstlerische
Vielfalt und ist geeignet, die
Sinne der Betrachtenden neu
zu inspirieren. Fast zwei Mo-
nate werden in den Räumlich-
keiten des MOORiZ nicht nur
sowohl klein- als auch groß-
formatige Bilder aus Acryl,
Bleistift, Kohle und Kreide
präsentiert, sondern auch die
alte Technik der Fresco-Male-
rei. Hier bildet Sumpfkalk die
Grundlage des Bildes, in das
Pigmente aufgetragen wer-
den. Das ist nicht nur male-
risch etwas Besonderes, son-

dern auch ein energetisch
wirkendes Element im Raum.

„Meine Bilder werden nicht
nur aus dem ‚Tun und Ma-
chen‘ geboren, sondern aus
einem Raum dazwischen, ei-
nem Raum des Innehaltens
und des Erspürens“, sagt Han-
nelore Seemann, deren bis-
herige Ausstellungen in der
Region Hannover in den letz-
ten Jahren stets viel Zuspruch
fanden.

Die Vernissage zur Resser
Ausstellung „Symphonie in
Farben“ findet am Sonntag,
24. März, um 12 Uhr statt.
Die Künstlerin und der sehr
engagierte Trägerverein des
Mooriz laden herzlich dazu
ein und freuen sich auf zahl-
reiche Gäste.

Die Ausstellung kann im
Übrigen gerne während der
Öffnungszeiten des Mooriz
von Mittwoch bis Sonntag
jeweils von 11 bis 17 Uhr be-
sucht werden.

cherte sich Horst Grotzke den
ersten Platz. Auf Platz zwei
folgte Nina Baumgarten vor
Dario Pluschke auf Platz drei.
Auch der beste Schütze von
hinten, ging nicht leer aus.
So konnte sich Jochen Par-
dey über die allseits beliebte
„Pechvogel- Plakette „freu-
en.

Den besten Schuss des Ta-
ges erzielte Horst Grotzke mit
einem 14,5 Teiler. Ein schöner
„Eier- Tag“ fand seinen krö-
nenden Abschluss mit dem
traditionellem Rührei-Essen.
Alle sind sich einig:“ am 15./
16. Juni, sehen wir uns zum
Königsschießen, vorm Fri-
schmarkt Pagel, wieder.

Künstlerin Hannelore Seemann vor ihrem Bild „Die Welle“.
Foto: Privat.
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Sieger sind Walter Boss und Reinhard Huke

Schützenverein Mellendorf wählt Vorstand

Fortbildung ist wichtig - auch für den ACW

Elze. Kniffel- und Doppel-
kopfturnier im Schützenver-
ein Elze: Wieder fielen die
Würfel und die Karten wur-
den gemischt beim Kniffel-
und Doppelkopfturnier im
Schützenverein Elze.Mit Eifer
und Freude spielten 26 Teil-
nehmer um den Sieg. Zahl-
reiche Kniffel fielen und
wurden mit Freude, jeder
einzelne Kniffel für sich, ge-
feiert. Auch beimDoppelkopf
ging es hochkonzentriert zu.
Hochzeit, Solo, Kontra, Re

– alles war dabei, um jeden
Stich wurde gekämpft. Stär-
ken konnten sich die Spie-
ler zwischendurch mit Bock-
wurst und Getränken.
Als alleWürfel gefallen und

alle Karten gespielt, standen

Walter Boss (links) gewann
das Kniffelturnier, Reinhard
Huke beim Doppelkopftur-
nier.
Foto: Schützenverein Elze

die Sieger fest. Im Doppel-
kopfturnier setzte sich Rei-
ner Huke durch. Das Kniffel-
turnier gewann Walter Boss
souverän vor der weiteren
Konkurrenz.
Die Damen des Schüt-

zenvereies dürfen sich am
Sonntag, 21. April, auf das
mittlerweile traditionelle
Frühjahrsfrühstück im Schüt-
zenhaus freuen. Anmeldun-
gen nimmt Renate Bulitz un-
ter Telefon (0 51 30) 51 80,
gerne entgegen.

Mellendorf.Der Schützenver-
einMellendorf hat bei seiner
Jahreshauptversammlung
einstimmig eine umfangrei-
che Satzungsänderung mit
Beitragsordnung beschlos-
sen. Außerdem weden die
Schützen künftig keine wei-
ßen Handschuhe mehr zur
Uniform tragen.
Verabschiedet wurden die

ausscheidenden Vorstands-
mitglieder Keven Scmidt,
der sechs Jahre Vorsitzender
des Vergnügungsausschus-
ses war, und Tatjana Löffel
nach drei Jahren als stellver-
tretende Schriftführerin. An-
schließend ehrte Vorsitzen-
der Daniel Poth verdiente
Mitglieder mit Vereinsaus-
zeichnungen. Julia Heuer be-
kam die Ehrennadel in Bron-
ze, Jessica Borgas, Christian

glied Jörg Onnasch wurde
für sein Engagement in der
Kommunalpolitik damit ge-
ehrt. Desweiteren erinnerte
Poth die Versammlung dar-
an, dass Rudi Ringe für seine
Verdienste in der Kommunal-
politik im Februar letzten Jah-
res das Bundesverdienstkreuz
verliehen worden sei.
Dann standen Wahlen an.

Wiedergewählt wurden der
Vorsitzende Daniel Poth,
Schießsportleiter Timo Rich-
ter, Schatzmeisterin Kristina
Poth, Damenleiterin Gisela
Zirnsack und die stellvertre-
tende Jugendleiterin Anja
Mußmann. Neu gewählt wur-
den Sandra Wolf als stellver-
tretende Schriftführerin und
Rainer Richter als Vorsitzen-
der des Vergnügungsaus-
schusses.

Wurden geehrt: Christian Hargens (von links), Julia Heuer
und Jean-Pascal Schramke. Foto: SV Mellendorf

Hargens und Jean-Pascal
Schramke in Silber. Poth in-
formierte die Versammlung
darüber, dass Gisela Zirnsack
imNovember für ihr langjäh-
riges Engagement im Schüt-

zenwesen mit der Ehrenna-
del der GemeindeWedemark
ausgezeichnet wurde. Das ist
die höchste Auszeichnung,
die die Gemeinde zu verge-
ben hat. Auch Vereinsmit-

Wedemark. Auch „alte Ha-
sen“ im Oldtimer- und Mo-
torsport- Segment können
noch etwas lernen. So ge-
schehen in Einbeck im P.S.
Speicher, dem „Erlebnis- Old-
timer- Museum“ der beson-
deren Art. Eine Führung un-
ter sehr kompetenter Leitung

gab allen Teilnehmenden ei-
nen interessanten und unter-
haltsamen Einblick in dieWelt
der Räder. Verschiedene Au-
ßenstellen, die sogenannten
Depots, gehören ebenfalls
zum Museum. Im LKW- und
Bus-Depot, Depot für Klein-
wagen, Depot Automobil

und Depot Motorrad gab es
sehr viel Lehrreiches, Skurri-
les und Außergewöhnliches
zu entdecken. Übernachtet
wurde im gegenüberliegen-
den „Hotel Freigeist“, das sich
mit der Ausstattung des Inte-
rieurs, dem Thema „Mobili-
tät auf Rädern“ äußerst ide-

enreich und geschmackvoll
angenommen hat. Der Au-
tomobilclub Wedemark e.V.
im ADAC trifft sich an jedem
zweiten Freitag imMonat um
19 Uhr in Knops Restaurant
„Zur Post“ in Abbensen zum
Clubabend mit „Benzinge-
sprächen“.
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Vielfältige Events
im Flow Wedemark

KlasseneinteilungnachAlterundKönnen·Spitzentanz

staatlich

anerkannte

berufsvorbereitende

Ballettschule

Dipl.-Tanz-Päd. Viola Neumann-Ziegler
Wedemarkstraße 79A · (Hemmenhof)

Telefon 05130 - 3 95 73
www.ballettschule-wedemark.de

Tanzbabys · Ballettvorstufe 1 & 2 · Pilates

Ballett für Kinder · Jugendliche · Erwachsene

In diesem Workshop erarbeitet ihr mit 3
erfahrenen Dozenten Ausschnitte des
sommerlichen Gute-Laune-Musicals

„MAMMA MIA“

Kids 7-10 Jahre + Teens 11-15 Jahre

Musical-Pfingst-Workshop

DAS!M
usicalClass·Fitkids·Jazzdance

·HipHop
·Stepptanz

Montag 20.05. + Dienstag 21.05.24
von 11.00 – 15.30 Uhr

Kursgebühr 110,- €

Gibt es was Besseres, als mit Freunden
zu angesagter Musik zu tanzen?

NEIN!
Also überzeuge deine Dudes von
deinem Lieblingshobby und erlebt

gemeinsam, wieviel Spaß HipHop macht!

für Jungen + Mädchen ab 9 Jahren

Schnupper-Workshop HIP HOP

Samstag 04.05. + Sonntag 05.05.24
jeweils 11.30 – 13.00 Uhr

Kursgebühr 30,- €

Elze. Das neue Wohlfühlstu-
dio - das Flow Wedemark
- bieteteine breite Palette
spannender Veranstaltun-
gen, die für alle Altersgrup-
pen und Interessen geeig-
net sind. Hier sind einige der
kommenden Events:
Babys 1. Jahr - Eltern-Kind-
Kurs
Julia Kucharski, 2-fache

Mama, Sozialpädagogin, De-
lfi-Leitung und emotiona-
le Erste Hilfe i.A. leitet den
Kurs „Babys 1. Jahr“ ab April
im Flow. Start: 03.04.24,mitt-
wochs, 9 bis 10.15 Uhr für im
September, Oktober undNo-
vember 2023 geborene Ba-
bys. Mittwochs, 10.45 bis 12
Uhr für im Dezember 2023,
im Januar und Februar 2024
geborene Babys.
Geburtsvorbereitende Aku-
punktur ab der 36. SSW +0
Hebamme Nele Dettling

lädt alle Schwangeren zur
offenen Akupunktur-Sit-
zung ein. Ab dem 03.04.24
immer mittwochs, 16.45 bis
17.45 Uhr.
Faszientraining, Yoga und
Emotionen - Ein Workshop
für Reiter und Reiterinnen
In diesemWorkshop erfah-

ren Reiter:innen wie sie sich
körperlich, geistig und emo-
tional optimal auf das Rei-
ten vorbereiten können. 60
Minuten Faszientraining mit
Sporttherapeutin Alina Rei-
chert. 60 Minuten Yoga mit
Yogalehrerin Sonja Brundert.
30 Minuten Info über Emo-
tionscoaching bei Ängsten
mit Emotionscoach Carolin
Seifert. Samstag, 06.04.24:
09.30 bis 12 Uhr.
Mobilitätskurs für Männer
Kräftigung, Flexibilität und

viel Entspannung gibt es im
Workshop nur für Männer.
Yogalehrerin Sonja Brundert
lädt alle Interessierten ein,
sich eine Auszeit vom Alltag
zu nehmen und etwas Gutes
für die Gesundheit, dieMobi-
lität und das Wohlbefinden-
zu tun. Samstag, 20.04.24, 10
bis 11.30 Uhr.
Modulare Geburtsvorberei-
tungskurse „Family Friday“

mit den Doulas Amke Blen-
dermann und Janina Höfling
Jeden Freitag von 16.30 bis
18.30 Uhr werden verschie-
dene Schwerpunkte und The-
men rund um Schwanger-
schaft, Geburt und die Zeit
danach behandelt. Partner
können kostenlos teilneh-
men, und die einzelnen Ter-
mine können im Block oder
separat gebucht werden.
05.04.24: Bewegte Geburt
12.04.24: Kein Geld ist auch
keine Lösung - Finanzen für
Familien mit Sonja de Vries
19.04.24: Wochenbett - Flit-
terwochen mit Baby
26.04.24: Mentale Geburts-
vorbereitung
14.06.24: Milchzeit: Stillvor-
bereitung und Stillen
21.06.24: Achtsame Eltern
Hypnobirthing-Kurs für eine
entspannte Geburt
In diesem Kurs zeigt Dou-

la Janina Höfling wirkungs-
volle Entspannungsmetho-
den, Hypnomeditationen,
Atemtechniken und Körper-
arbeit, um werdende Mütter
auf eine entspannte Geburt
vorzubereiten. Blockkurs an
3 Terminen: 31.05./ 07.06 und
08.06.24
Rückbildung mit Baby
Ab dem 22. April 2024 ha-

ben junge Mütter die Mög-
lichkeit, an Amke Blender-
manns Rückbildungskurs
mit Baby teilzunehmen. Die-
se Kurse finden immer mon-
tags um 9Uhr oder 10.30 Uhr
statt und bieten eine ideale
Gelegenheit, nach der Geburt

wieder in Form zu kommen
und gleichzeitig Zeit mit dem
Baby zu verbringen.
Blockkurs mit acht Einhei-

ten. Weitere Kursstarts ab
dem 27.05. und 22.07.24.
Babymassage
Amke Blendermann bietet

die Möglichkeit, wichtige Fä-
higkeiten zur Förderung der
Entwicklung des Babys zu

erlernen, sowie auch die El-
tern-Kind-Bindung zu stär-
ken und eine entspannte
und positive Atmosphäre für
die gesamte Familie zu schaf-
fen. Blockkursmit vier Einhei-
ten: Start 08.04.24, 27.05. und
05.08.24. Montags 11.45 Uhr
Schmerzbehandlung und Prä-
ventionskurse für Rücken und
Faszien mit Alina Reichert,
Erste-Hilfe-Kurs für Babys
und Kinder, Yoga Specials,
Kinder-Yoga, Kleinkind-Kre-
ativ-Kurse und viele offene
Yoga-Kurse in der Woche ge-
hören zumStandard-Angebot
des FlowWedemark. Weitere
Informationen zu diesen Kur-
sen undVeranstaltungen gibt
es auf der Website von „Flow
Wedemark“ unter www.
flow-wedemark.de unter dem
Abschnitt. Die genannten Ter-
mine und Preise können sich
ändern. Bitte überprüfen Sie
die Details auf der Website
des Veranstalters.Gemütlich: das neue Wohfühlstudio Flow in Elze. Foto: Flow

- Anzeige -
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Vorteil Keller - Einbau
ist wertsteigernd

Terrassen bedeuten
mehr Lebensqualität

lps/Cb. Viele nutzen den Kel-
ler des Hauses auch zu an-
deren Zwecken. Früher wur-
den die Keller mehrheitlich
als Lagerräume und für die
Haustechnik gebraucht. So-
fern dies zulässig ist, kommen
aber auch andere Nutzungen
in Frage. Während die Keller-
räume in einem Mehrfamili-
enhaus je nachAnzahl der Ge-
schosse pro Partei beschränkt
sind, kann man im Einfamili-
enhaus, im Doppelhaus oder
Reihenhaus übermehr Fläche
verfügen.
Laut Statistik nutzt mehr

als die Hälfte der privaten
Hausbesitzer ihren Keller
zum Wohnen und Arbeiten,
als Praxisräume oder zu Par-
tyzwecken, für Fitness und
Wellness. Ein Keller kann bis
zu 50 Prozent mehr Nutzflä-
che bedeuten, macht aber
bei den Herstellungskosten
nur rund zehn Prozent mehr
aus. Grundsätzlich steigert ein

Keller denWert des Objektes.
Häuser mit Unterkellerung
erzielen Verkaufspreise, die
durchschnittlich um ein Vier-
tel höher liegen als bei Ge-
bäuden ohne Keller.
Als weiterer Vorteil eines

unterkellerten Hauses zählt
das deutlich bessere Raumkli-
ma. ImWinter kühlt das Haus
langsamer ab, und im Som-
mer heizt sich das Haus nicht
so schnell auf. So kann der
Keller zur Reduzierung der
Heizenergie beitragen.
Wird das Haus mit einem

Keller errichtet, vergrößert
sich das Gebäudevolumen.
Damit ist der Energiever-
brauch in absoluten Zahlen
zwar etwas höher, auf die
erweiterte Fläche umgelegt
jedoch geringer. Wer Keller-
räume zuWohnzwecken nut-
zen möchte, sollte sich vorab
bei der zuständigen Baube-
hörde über die Vorschriften
erkundigen.

lps/Cb. Terrassen bedeuten
mehr Lebensqualität. Wer
eine solche Oase hat, soll-
te sie nicht vernachlässigen.
Als Terrasse bezeichnet man
eine vom Haus zugängliche,
ursprünglich nicht überdach-
te Plattform auf der Ebene
des Erdgeschosses für den
Aufenthalt im Freien. Heu-
te wird der Begriff auch für
Plattformen auf dem Dach
benutzt und ebenso für sol-
che auf der Ebene eines Ober-
geschosses. Die Terrasse soll
ein „Freisitz“ sein. Als archi-
tektonisches Element bildet
sie im Idealfall den Übergang
zwischen dem Inneren eines
Hauses und dem angrenzen-
den Garten. Für diesen Au-
ßenbereich wünschen sich
viele eine schützende Über-
dachung oder zumindest die
Beschattung durch eine Mar-
kise oder Pergola. Bei der Ge-

staltung dieses besonderen
Bereiches gibt es kaum Gren-
zen. Verschiedene, einander
ergänzende Materialien ge-
ben der Terrasse eine indivi-
duelle Note. Sitzgruppen und
Bänke, Sessel undGartenstüh-
lemit Kissen, Sonnenschirme,
das Angebot im Fachhandel
ist groß. Stilvolle Licht- und
Wärmequellen unterstrei-
chen die Ausweitung des
Wohnbereichs im Haus auf
die Terrasse. Als ideale Aus-
richtung der Terrasse gilt der
Südwesten. Der Unterbau von
Terrassen erfordert eine stabi-
le Konstruktion, zum Beispiel
aus Beton oder Holz. Der Be-
lag kann wiederum aus Holz
oder aus Beton- oder Natur-
steinplatten beschaffen sein.
Bei Dachgeschossen, die zum
Ausbau vorbereitet werden,
ist der Einbau einer Dachter-
rasse sehr attraktiv.

Am Alten Krug 7
30900 Wedemark
Tel. 05072/9 23 40
Fax 05072/9 23 41
Mobil 0171/79 29 496

Email:
s.hueper@t-online.de

Fachbetrieb für Parkett-
und Fußbodentechnik

Lieferung und Verlegung von: Parkett · Kork · Teppich · PVC
Schleifen von Dielen und Parkett · Plissees und Sonnenschutz

www.parkettundbodendesign.de

Carl-Zeiss-Straße 7 • 30827 Garbsen
Mobil 0170 - 38 75 896
Email info@beckmann-dachdeckerei.de

Tel. 05130 / 58 35 26
Mobil 0170 / 23 36 805
Distelkamp 19 · Wiechendorf

Insektenschutz-
anlagen & mehr

10% Frühjahrsrabatt
sichern Sie sich
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Viel los bei den Scherenbosteler Schützen

Scherenbostel. Auf der Jah-
reshauptversammlung des
Schützenvereins Scherenbos-
tel konnten alle Vorstands-
posten besetzt werden. Es
standen in diesem Jahr alle
ersten Posten zur Wahl. In
ihren Ämtern wurden Jürgen
Kowahl, Angela Dörwald, Co-
rinna Zarske-Hilmer undAnke
Cohrs bestätigt.
Einige Funktionen wurden

neu besetzt. Die Schießsport-
leitung übernahmen 1. Det-
lef Sandweg, 2. Heinz- Otto
Thies, 3. Hans-JürgenGutows-
ki, 4. Hagen Pannock. Auch
die Jugendleitung konnte
nach einer kurzen Vakanz
neu besetzt werden: 1. Julija
Weißkerber, 2. Felix Rose. In
der Bogensparte übernahm
Thorsten Kern die Leitung zu-
sammen mit Uwe Könecke,
der diese Funktion schon jah-
relang inne hatte. Die Wurf-
scheibensparte wird weiter-
hin von Erik van der Vorm
geleitet.
Im Verlauf der Versamm-

lung wurde der bisherige
Schießsportleiter Christian
Giesecke verabschiedet. Der
1. Vorsitzende JürgenKowahl
hob dessen Verdienst umden
Schießsport hervor. 16 Jahre
bekleidete der Gewürdigte
mit großem Einsatz diesen
wichtigen Posten. Christian
Giesecke hat sich über viele
Jahre im Verein engagiert.
Für seinen Einsatz wurde er
von der Versammlung ein-
stimmig zum Ehrenmitglied
ernannt. Erfreulich ist auch
die Mitgliederentwicklung

des Vereins. So konnte mit
248 die bisher höchste Mit-
gliederzahl in der Vereinsge-
schichte festgestellt werden.
Der Schützenverein lädt

alle Mitglieder, Freunde
und Bekannte zum Osterei-
erschießen ein: Gründon-
nerstag, 28. März, ab 18 im
Schützenhaus (Scheibenaus-
gabe von 18 bis 20.30 Uhr). Es
werden wieder jede Menge
Eier gebraten. AmOstersonn-
tag, 31. März, wird bei Ein-
bruch der Dämmerung (ge-
gen 19 Uhr), das Osterfeuer
in Scherenbostel abgebrannt.
Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.
Im Februar wurde mit vie-

len Freunden und Bekann-
ten das traditionelle Win-
tervergnügen gefeiert, bei
dem auch die Winterkönige
geehrt wurden.Der 1. Vorsit-
zende JürgenKowahl begrüß-
te zum Festessen 80 Schützen-
mitglieder und Gäste. Vorher

LOKALES

wurden die diesjährigenWin-
terkönige proklamiert. 1.
Winterkönig: Florian Hilmer,
2. Florian Zarske, 3. Jürgen
Leichter.
Ein großer Dank ging an

den Festausschuss, in dem
Renate und Jürgen Leichter
in der Vorbereitung federfüh-
rend waren. Den blütenrei-
chen Tischschmuck stellte die
Schützenschwester Annegret
Stoll her. Das Essen lieferte
Lumms-Catering. Für die gute
Musik sorgte DJ Peter Wulf,
der durch seineMusikauswahl
bis zum Schluss für eine vol-
le Tanzfläche sorgte. Der Vor-
standwar erfreut, dass vor al-
lem Jüngereder Einladungzur
Party gefolgt sind, so dass das
Schützenhaus sehr voll wur-
de. Bei guter Stimmung wur-
de bis in die frühen Morgen-
stunden getanzt und gefeiert.
Die Besucherwaren sich einig:
Es warwieder ein gelungenes
Wintervergnügen.

Ein weiterer Höhepunkt
des Abends war die Ehrung
der besten Mannschaft und
des besten Einzelschützen im
Rahmen des Drei-Dörfer-Po-
kalschießens. Diese Pokal-
schießen fand 2024 zum ers-
ten Mal in diesem Rahmen
statt.
Der SchützenvereinGailhof

Sichere Hand, die SG Bissen-
dorf und der SV Scherenbos-
tel traten in Dreier- Mann-
schaften gegeneinander an.
In Gailhof und in Bissendorf
wurde Kleinkaliber und in
Scherenbostel Luftgewehr
geschossen. Insgesamt nah-
men 20Mannschaftenmit 60
Schützen teil.
Die erfolgreichste Mann-

schaft stellte der SV Sche-
renbostel mit Mareen Lan-
ge, Corinna Zarske-Hilmer
und Florian Hilmer. Die bes-
te Einzelschützin in diesem
Wettbewerb war Simone
Meyer vom Schützenverein
Gailhof, die sich im Stechen
gegen Corinna Zarske-Hilmer
durchsetzte.
Die Ehrungen wurden von

Dirk Pluschke (SG Bissendorf)
und Ralf Göing (SV Gailhof)
durchgeführt. Neben dem
Wettkampf war aber al-
len Verantwortlichen wich-
tig, dass bei den geselligen
Abenden auch zu einem re-
gen Austausch zwischen den
Vereinsmitgliedern kommen
sollte. Dieser Vorsatz traf auf
alle Fälle ein, so dass sich alle
auch im Herbst 2024 wieder
zum Vergleichsschießen tref-
fen werden.

Jahreshauptversammlung, Wintervergnügen und Osterschießen

Die neu und wiedergewählten Vorstandsmitglieder des
Schützenvereins Scherenbostel.

Die Preisträger beim Drei-Dörfer-Pokalschießen der Vereine
aus Bissendorf, Scherenbostel und Gailhof.

Florian Hilmer (rechts) sicherte sich den Winterkönigstitel
vor Florian Zarske. Fotos: Schützenverein Scherenbostel
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Diese Art der Flussüberquerung erfordert gute Nerven und ist nicht jedermanns Sache.

Uwe Kinzel: „Im Reich der Wolkenkrieger“

Bissendorf (awi). „Im Reich
der Wolkenkrieger“ hat Uwe
Kinzel, vielen entweder aus
seiner langjährigen Tätigkeit
in der Bücherei der Gemein-
deWedemark oder von seinen
Zahlreichen Diavorträgen in
den vergangenen 20 Jahren
wohlbekannt, den Vortrag
über seine Abenteuer in den
Dschungel-Bergen des nörd-
lichen Peru überschrieben. Er
hat dafür den Bürgersaal im
Bürgerhaus in Bissendorf am
Freitag, 5. April, um 19.30 Uhr
angemietet. Eintritt nimmt er
nicht, würde sich aber freuen,
wenn sich die Spendenbüch-
se füllt, um die Unkosten zu
decken.
Wer an Peru denkt, denkt

in der Regel an das Reich der
Inka, das 1532/1533 von den
spanischen Conquistadores
unter Führung Francisco Pi-
zarros zerschlagen wurde.
Dieses Reich jedoch existier-
te nur etwas über 300 Jahre,
als imperiales Reich sogar nur
etwas über 100 Jahre.
Und in dieser kurzen Zeit-

spanne zerschlug es etliche
andere Kulturen, die sich teil-
weise erheblich früher ent-
wickelt und geformt hatten.
Das Reich der „Chachapoya“,
der Menschen, der Krieger
in den Wolken gehört dazu.
Eine Kultur ,über dieman nur
wenig weiß, und die erst in
den letzten Jahren von der
Wissenschaft wahrgenom-
men wird.
Bis heute ist unbekannt

wie sich diese indigenen
Menschen selbst bezeichne-
ten. So stammt der Name
Chachapoya von ihren Fein-
den aus der Sprache der
Quechua. Dabei entstand
die Kultur der Chachapoya
wohl bereits mindestens 400
bis 500 Jahre, wenn nicht
gar noch viel weiter zurück-
reichend, vor der ihrer blu-
tigen Eroberer. Und diese
Chachapoya lieferten sich
über 70 Jahre hinweg ei-
nen andauernden Guerillak-
rieg mit den Armeen der In-
ka-Herrscher aus dem Süden.
Sie wurden massakriert und
zwangsumgesiedelt, schlu-

Mit Poncho, Hut und Flagge zünftig ausgerüstet: Uwe Kinzel
hat für seinen Vortrag den Bürgersaal gemietet. Foto: A. Wiese

Wie bei all seinen Reisen hat Uwe Kinzel auch in Peru beson-
ders gerne Menschen fotografiert. Fotos: Uwe Kinzel

auf einsamen Bergkämmen
scheinbar uneinnehmbar
thronen, Sarkophage und
Mausoleen fast unzugäng-
lich in steilen, senkrechten
Felswänden, kilometertiefe
Schluchten und gigantische
Wasserfälle von über 700, ja
fast 900 Meter Fallhöhe, ei-
ner davon erst 2005 für die
Außenwelt von einem deut-
schen Entwicklungshelfer
entdeckt.
Kinzel trifft diesen Mann

und hat auch Kontakte mit
weiteren Menschen, die sich
ebenfalls dem Erhalt von Na-
tur und Kulturgütern ver-
schrieben haben. Unterwegs
mit dem Auto, auf dem Pfer-
derücken sowie Schusters
Rappen, versucht er, zumin-
dest einwenig, einzutauchen
in diese fremde Welt, deren
grüneHänge in 2000 bis 3000
Metern Höhe als „Ceja de la
montana“, als Augenbraue
der Berge bezeichnetwerden.
Er erlebtmoderne aber auch

archaisch anmutende Seilbah-
nen, zeigt bis heute noch nicht
ausgegrabene Lebensräume
und auch dieMumien der Vor-
väter und -mütter dieser au-
ßergewöhnlichen, hier nahe-
zu unbekannten Gegenden.
Vermischt mit ganz persön-
lichen Eindrücken, wie dem
Kauen von Kokablättern und
dem Auffinden menschlicher
Knochen in den Eingeweiden
der Erde, wird so ein faszinie-
rendes Bild des Landes der
Chachapoya gezeichnet.

gen sich dann auf die Seite
der Spanier, nur um am Ende
scheinbar völlig zu verschwin-
den.
UweKinzelmacht sichwäh-

rend der Trockenzeit auf in

den peruanischen Bundes-
staat Amazonas, um Hinter-
lassenschaften dieser ande-
ren Bergkultur der Anden
selbst in Augenschein zu
nehmen. Er sieht Städte, die

Bildervortrag mit Live-Kommentar am 5. April im Bürgerhaus Bissendorf – Eintritt frei
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Versammlung
der Feuerwehr

Hellendorf. Die Freiwillige
Feuerwehr Hellendorf trifft
sich zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonnabend,
20. April, um 11 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Hellen-
dorf, Sandbergweg 22.

Neben den üblichen Re-
gularien und Berichten der
Funktionsträger stehen Be-
förderungen und Ehrungen
auf der Tagesordnung. Gäs-
te dürfen Grußworte halten.
Anträge sind bis zum 6. Ap-
ril schriftlich beimOrtsbrand-
meister Christian Görries ein-
zureichen. Im Anschluss an
die Versammlung findet ein
gemeinsames Essen statt.
Zwecks Planung wird um
eine Rückmeldung dazu mit
Meldung der Personenzahl
bis zum 6. April gebeten.
Die Rückmeldung kann per
E-Mail an obmhellendorf@
feuerwehr-wedemark.demit
dem Betreff Anmeldung Es-
sen JHV erfolgen.

Suche alles von 1813-1945,
alte Fotos, Orden, Papiere, Uni-
formen, Abzeichen, ganze Nach-
lässe usw. Tel. 05130 - 54 72.

Fliesenleger
Tel. 0160/977 396 54.

HANDWERKER

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

SUCHE DRINGEND

ANKAUF

BEKANNTSCHAFTEN

W. 56, schlank, jugendl. Aus-
strahlung sucht ihn: empa-
thisch, humor- und liebevoll.
Gib uns eine Chance, evtl. wird
mehr draus. BmB an:
kati1550@t-online.de
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Waves Open Air Festival 2024

Mellendorf. Am zweiten Ju-
niwochenende verwandelt
sich das Spaßbad Wedemark
in Mellendorf wieder in eine
Techno-Hochburg. Die Veran-
stalter des Waves Open Air
Festvals erwarten bis zu 9.000
Gäste.

Headliner wie I Hate Mo-
dels, 999999999, Marlon
Hoffstadt, Clara Cuvé, KI/KI
und Patrick Mason bringen
internationale Techno-Klasse
in die Region Hannover. Das
Waves Open Air feiert am 8.
Juni fünfjähriges Festival-Ju-
biläum. Nach eigenen Anga-
ben erwarten die Veranstal-
ter rund 9.000 Techno- und
Trancefans aus ganz Europa,
die sich auch im kommenden
Sommer wieder zu elektroni-
schen Sounds mitreißen las-
sen.

Die überwältigende Nach-
frage nach Vorverkaufs-
tickets verdeutlicht die Trag-
weite des Technospektakels:
Mehr als zweitausend Tickets
waren bereits wenige Stun-
den nach Vorverkaufsstart
vergriffen. „Techno ist heu-
te selbstverständlich. Techno
ist Popkultur und in der Mit-
te der Gesellschaft angekom-
men, ein Lebensgefühl“ so
Veranstalter und Locationbe-
treiber Ingo Haselbacher.

Nach nunmehr vier erfolg-
reichen Auflagen kehrt das
Waves Open Air lautstark
auf das Gelände des Spaß-
bads Wedemark in Mellen-
dorf zurück. Die Veranstal-
ter haben in puncto Lineup
den nächsten Schritt gewagt:
Auf drei Bühnen legen 24 DJs
auf, darunter auch interna-
tional bekannte Künstlerin-
nen und Künstler, die aktu-
ell einen regelrechten „Hype“
erleben und wahre Stars der
internationalen Techno-Sze-
ne sind.

Im Fokus stehen aber auch
aufstrebende DJs aus der Re-
gion, wie Arman John und Ja-
nis Zielinski. Musikalisch bie-
tet das Festival dieses Jahr eine
etwas größere Techno Band-
breite. Das ausgewogene
Lineup spielt auf drei Festival-
bühnen, die sich in ihrer mu-

Das Waves Open Air Festival
lockt jedes Mal Tausende
von Besuchern an.
Foto: Niklas Bogon

Veranstalter erwarten am 8. Juni 9.000 Techno- und Trancefans

sikalischen Stilrichtung und
optischen Gestaltung unter-
scheiden. „Das Waves wächst“
– Die bedeutendste Weiterent-
wicklung des Festivals ist die
Erweiterung des Festivalgelän-
des. Erstmalig wird das mo-
numentale Eisstadion Mel-
lendorf als zusätzliche, dritte
Indoor-Stage genutzt.

„Ein riesiger Technotem-
pel, bei dem bereits tagsüber
enorm effektiv mit Licht- und
Lasertechnik gearbeitet wer-
den kann“ so der technische
Leiter Tobias Eikemeier. Au-
ßerdem ein wichtiger Mei-
lenstein, um dem Besucher-
ansturm gerecht zu werden.
„Durch die Symbiose von
Schwimmbad und Eishalle er-
hält das Festival hinsichtlich
der Kulissen nochmal völlig
andere Charakterzüge. Das
Eisstadion hat seinen ganz
eigenen Charme“, so Festi-
val-Leiter Kristian Grube.

Zwölf Stunden „non-stop“
Techno-Ekstase, eine de-
tailverliebte Geländegestal-
tung und Schwimm-vergnü-
gen bei Sonnenschein: Ein
echtes Eldorado für Techno-
begeisterte. Die Schwimm-
becken werden exklusiv für
alle Festivalbesucherinnen
und Festivalbesucher geöff-
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net sein. Wem auf der Tanz-
fläche also zu warm wird,
kann sich ganz entspannt in
den Pools des Spaßbades ab-
kühlen. Neben zahlreichen
Getränkebars wird es wieder
eine Vielzahl von Foodtrucks,
Chill-Bereichen, Schminkstän-
den, Kunstausstellungen und
eine Beach-Area unter Pal-
men geben.

„So ein Konzept stampft
man nicht einfach so von ei-
nem Tag auf den anderen aus
dem Boden. Wir arbeiten mit
vielen helfenden Händen das
ganze Jahr an der Umsetzung
des Festivals und freuen uns
sehr, dass es so gut angenom-
men wird und stetig wächst“,

erklärt Eike Grimmelt, eben-
falls einer der Veranstalter.

Die limitierten Tickets gibt
es auf der Website des Ver-
anstalters (waves-openair.
de). Ein Ticket kostet aktuell
59,90 Euro zuzüglich Vorver-
kaufs-Gebühr.

Der Vorverkauf befindet
sich in der dritten Ticketpha-
se. In der vierten Phase kosten
die Tickets 64,90 Euro und in
der letzten Phase 69,90 Euro.
An der Abendkasse werden
die Tickets 80 Euro (inklusive
Gebühren) kosten. Wer noch
vor der nächsten Preisstufe
kaufen will, sollte also zeitnah
zugreifen. Der Einlass zum Fes-
tival ist ab 18 Jahre.
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